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Kontaktdaten Ablauf 

Erziehungsberechtigte beantragen Beratung 

durch den Autismusbeauftragten 

Die Schule beantragt:  

 Einverständnis der Eltern liegt bei 

 Pädagogischer Bericht der Schule liegt 

bei 

Gespräche mit den Eltern und der Schule 

Beobachtung des Schülers im Kontext Unter-

richt und Schule durch den Autismusbe-

auftragten (Diagnostik) 

Beratung der Schule 

Beratung des Schülers/ Elternberatung 

ggfs. Beratung bzgl. Nachteilsausgleich 

ggfs. Beratung bzgl. Schulbegleitung 

 

mailto:sam@hvzg-murrhardt.de


Die Autismusbeauftragten sind Experten für 

besondere Lern– und Entwicklungsprobleme, 

die aufgrund einer  Autismusspektrumstörung 

auftreten können. 

Die Beobachtung im Unterricht und von Pau-

sensituationen, ausgewählte diagnostische 

Aufgaben, Gespräche und die Auswertung von 

Schülerarbeiten sind die Basis für die Einschät-

zung der Lernsituation und Grundlage für die 

Beratung.  

Die Beratung nimmt die Rahmenbedingungen,  

spezifische didaktische und methodische Er-

fordernisse sowie Hinweise für Kommunikati-

on und Interaktion in den Blick. 

Sofern eine Eingliederungshilfe als Schulbe-

gleitung ergänzend erforderlich ist, berät der 

Autismusbeauftragte Eltern und Schule hierzu 

und unterstützt bei der Erhebung und Be-

schreibung des zusätzlichen Teilhabebedarfs. 

 

Die Autismusbeauftragten bieten ihre Bera-

tung und Unterstützung im Auftrag des 

Staatlichen Schulamts bzw. des Regierungs-

präsidiums an. 

 

Eltern, Schüler sowie Lehrkräfte und Schul-

leitungen können diese Beratung und Un-

terstützung in Anspruch nehmen, wenn 

Fragen zur schulischen Erziehung und Bil-

dung von Schülerinnen und Schülern mit 

Autismusspektrumstörung vorliegen.  

 

Die Autismusberatung befasst sich mit dem 

einzelnen Schüler und seiner konkreten 

schulischen Lernsituation. 

 

Die Erziehungsberechtigten werden am 

Prozess der Beratung und Unterstützung 

kontinuierlich beteiligt. 

 

 

Beratung und Unterstützung Autismusbeauftragte 

I 

Der Autismusbeauftragte kooperiert eng mit 

den Lehrkräften des Schülers an der Schule.  

Die Erziehungsberechtigten werden kontinu-

ierlich in den Beratungsprozess einbezogen. 

Ziel der Beratung und Unterstützung ist eine 

individuelle Bildungsplanung, die  die Schü-

lerin/ den Schüler stärkt, das schulische Um-

feld optimiert und erfolgreiches Lernen un-

terstützt. 

Im Einzelfall kooperiert der Autismusbe-

auftragte mit Einverständnis der Erziehungs-

berechtigten mit außerschulischen Fach-

diensten, Behörden sowie Therapeuten und  

Ärzten. 

 

 

 

 

 


